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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung
gemal § 46 Abs. 1 GO LT

Abgeordnete Sophie Ramdor, Christian Frolich, Dr. Marco Mohrmann und Uwe Dorendorf (CDU)

Waldbrande im Harz: Ist der Nationalpark besonders betroffen - miissen Waldbrandpravention
und -bekdmpfung verbessert werden?

Anfrage der Abgeordneten Sophie Ramdor, Christian Frélich, Dr. Marco Mohrmann und Uwe Doren-
dorf (CDU) an die Landesregierung, eingegangen am 20.01.2023

Umweltminister Christian Meyer hat sich laut Berichterstattung in der Tageszeitung (taz) vom
11.01.2023 bei seinem Besuch in Torfhaus zum ,Waldwandel zur Wildnis® bekannt und betont, dass
es das ,Grundprinzip eines Nationalparks ist, Natur Natur sein zu lassen.” Er begab sich damit in
einen Gegensatz zu Entwicklungen in Sachsen-Anhalt, wo es nach den jlingsten Waldbréanden im
Nationalpark Harz sowie aufgrund der Kritik am bislang geringen Stellenwert der Waldbrandpraven-
tion zur Formulierung eines Sechs-Punkte-Plans (,Wernigerdder Erklarung“) zur Waldbrandpraven-
tion im Nationalpark Harz gekommen ist. Zudem wurde nach Angaben der taz vom 11.01.2023 ein
Kompromiss zwischen dem NABU Sachsen-Anhalt und der sachsen-anhaltinischen Landesregie-
rung zu einer verbesserten Waldbrandpravention im Nationalpark Harz gefunden.

1. Wie stellte sich in den letzten zehn Jahren im niedersachsischen Teil des Nationalparks Harz
das Waldbrandgeschehen im Vergleich zu vergleichbaren Waldgebieten im Harz auRerhalb des
Nationalparks dar?

2. In Sachsen-Anhalt wurde der Nationalpark Harz von Waldbrandgefahrenklasse B in Waldbrand-
gefahrenklasse C umgestuft. Sieht die Landesregierung daflir auch in Niedersachsen einen
Bedarf? Falls nein: Warum existiert dieser Bedarf nach Auffassung der Landesregierung im
Westharz im Unterschied zum Ostharz nicht?

3. In Sachsen-Anhalt wurde zwischen dem Nationalpark und der Feuerwehr eine Vereinbarung
geschlossen, die es der Feuerwehr erlaubt, nach vorheriger Abstimmung den Nationalpark zu
Ubungszwecken zu befahren. Sieht die Landesregierung auch in Niedersachsen einen Bedarf
flr verbesserte Ubungsméglichkeiten der Feuerwehr im Nationalpark Harz? Falls nein: Warum
existiert dieser Bedarf nach Auffassung der Landesregierung im Westharz im Unterschied zum
Ostharz nicht?

4. In Sachsen-Anhalt sieht die ,Wernigerdder Erklarung” eine verstarkte Beraumung von Totholz
um Wohnbebauungen nach vorheriger Absprache zwischen Kommune, Nationalpark Harz und
dem Landeszentrum Wald vor. Besteht nach Auffassung der Landesregierung auch in Nieder-
sachsen ein Bedarf an einer verstarkten Berdumung von Totholz im Umfeld von Wohnbebau-
ungen? Falls ja: Fir welche Kommunen im Westharz besitzt die verstarkte Berdumung von
Totholz um Wohnbebauungen eine besondere Bedeutung? Falls nein: Warum existiert dieser
Bedarf nach Auffassung der Landesregierung im Westharz im Unterschied zum Ostharz nicht?

5. In Sachsen-Anhalt werden seit dem Jahr 2022 ab Waldbrandgefahrenstufe 4 potenziell wald-
brandgefahrdete Gebiete u. a. durch Mitarbeiter des Nationalparks Harz kontrolliert. Sieht die
Landesregierung daftir auch im niedersachsischen Teil des Nationalparks einen Bedarf? Falls
nein: Warum existiert dieser Bedarf nach Auffassung der Landesregierung im Westharz im Un-
terschied zum Ostharz nicht?

6. In Sachsen-Anhalt hat sich der Nationalpark Harz zur Einrichtung von Brandschneisen bereit
erklart. Sieht die Landesregierung daflir auch in Niedersachsen einen Bedarf? Falls nein: Wa-
rum existiert dieser Bedarf nach Auffassung der Landesregierung im Westharz im Unterschied
zum Ostharz nicht?

7. Nach Angaben in der taz vom 11.01.2023 setzt der Landkreis Harz zukiinftig auch satellitenge-
stutzte Frihwarnsensorik zur Waldbranderkennung ein. Kommt diese Technik auch im west-
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lichen Teil des Nationalparks zum Einsatz? Falls nein: Warum ist dies nicht der Fall? Falls die
Landesregierung dafiir keinen Bedarf sieht: Warum existiert dieser Bedarf nach Auffassung der
Landesregierung im Westharz im Unterschied zum Ostharz nicht?

8.  Strebt die Landesregierung nach dem Vorbild Sachsen-Anhalts einen Kompromiss mit Umwelt-
verbanden zu einer verbesserten Waldbrandpravention im Nationalpark Harz an? Falls die Lan-
desregierung daflir keinen Bedarf sieht: Warum existiert dieser Bedarf nach Auffassung der
Landesregierung im Westharz im Unterschied zum Ostharz nicht?

9. Ist es in der Vergangenheit bei der Bekampfung von Waldbranden im Harz zu Koordinations-
problemen zwischen den Feuerwehren verschiedener Landkreise gekommen? Besteht nach
Auffassung der Landesregierung ein Bedarf an einer verbesserten landkreistibergreifenden Zu-
sammenarbeit der Feuerwehren? Falls ja: In welcher Form sollen diese Verbesserungen her-
beigefiihrt werden und bis wann?

(Verteilt am 24.01.2023)



	Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung gemäß § 46 Abs. 1 GO LT
	Abgeordnete Sophie Ramdor, Christian Frölich, Dr. Marco Mohrmann und Uwe Dorendorf (CDU)
	Waldbrände im Harz: Ist der Nationalpark besonders betroffen - müssen Waldbrandprävention und -bekämpfung verbessert werden?

